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Billige Gnade heißt 

Gnade als 
Schleuderware, 
verschleuderte 

Vergebung, 
verschleuderter Trost, 

verschleudertes 
Sakrament; Gnade als 

unerschöpfliche 
Vorratskammer der 
Kirche, aus der mit 

leichtfertigen Händen 
bedenkenlos und 

grenzenlos 
ausgeschüttet wird; 

Gnade ohne Preis, ohne Kosten. 
 

Das sei ja gerade das Wesen der Gnade, dass die 
Rechnung im Voraus für alle Zeit beglichen ist. Auf die 
gezahlte Rechnung hin ist alles umsonst zu haben. 
Unendlich groß sind die aufgebrachten Kosten, unendlich 
groß daher auch die Möglichkeiten des Gebrauchs und 
der Verschwendung. Was wäre auch Gnade, die nicht 
billige Gnade ist? […] 
 

Billige Gnade heißt Rechtfertigung der Sünde und nicht 
des Sünders. Weil Gnade doch alles allein tut, darum kann 
alles beim alten bleiben… Billige Gnade ist Predigt der 
Vergebung ohne Buße, ist Taufe ohne Gemeindezucht, ist 
Abendmahl ohne Bekenntnis der Sünden, ist Absolution 
ohne persönliche Beichte. Billige Gnade ist Gnade ohne 
Nachfolge, Gnade ohne Kreuz, Gnade ohne den 
lebendigen, menschgewordenen Jesus Christus. 
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Teure Gnade ist der verborgene 
Schatz im Acker, um dessentwillen 
der Mensch hingeht und mit Freuden 
alles verkauft, was er hatte;  
 

 
die köstliche Perle, für deren Preis der 

Kaufmann alle seine Güter hergibt; die 
Königsherrschaft Christi, um 
derentwillen sich der Mensch das Auge 

ausreißt, das ihn ärgert, der Ruf Jesu 
Christi, auf den hin der Jünger seine Netze verlässt und 
nachfolgt. 
 

Teure Gnade ist das Evangelium, das immer wieder 
gesucht, die Gnade, um die gebeten, die Tür, an die 
angeklopft werden muss. 
 

Teuer ist sie, weil sie in die Nachfolge ruft, Gnade ist sie, 
weil sie in die Nachfolge Christi ruft; teuer ist sie, weil sie 
dem Menschen das Leben kostet, Gnade ist sie, weil sie 
ihm so das Leben erst schenkt; teuer ist sie, weil sie die 
Sünde verdammt, Gnade, weil sie den Sünder rechtfertigt.  
 

Teuer ist die Gnade vor allem darum, weil sie Gott teuer 
gewesen ist, weil sie Gott das Leben seines Sohnes 
gekostet hat - “ihr seid teuer erkauft” -, und weil uns nicht 
billig sein kann, was Gott teuer ist. Gnade ist sie vor allem 
darum, weil Gott sein Sohn nicht zu teuer war für unser 
Leben, sondern ihn für uns hingab. 
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Teure Gnade ist Menschwerdung Gottes. Teure Gnade ist 
Gnade als das Evangelium Gottes, das vor der Welt 
behütet werden muss, das nicht vor die Hunde geworfen 
werden darf, sie ist darum Gnade als lebendiges Wort, 
Wort Gottes, dass er selbst spricht, wie es ihm gefällt.  
 

Es trifft uns als gnädiger Ruf in die Nachfolge Jesu, es 
kommt als vergebendes Wort zu dem geängstetem Geist 
und dem zerschlagenen Herzen. Teuer ist die Gnade, weil 
sie den Menschen unter das Joch der Nachfolge Christi 
zwingt, Gnade ist es, dass Jesus sagt:  
 
 

“Mein Joch ist sanft und meine 
Last ist leicht. 
 

MATTHÄUS 11. 28 – 30: 
 
28 Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken.  
 
29 Nehmt auf euch mein Joch 
und lernt von mir; denn ich bin 
sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe 
finden für eure Seelen. 
 
30 Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht. 
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